
Qualifikationsziele im Studiengang MeS 
Die durch das Studium MeS zu erreichenden Qualifikationsziele umfassen unter anderem die Erlangung erweiter-
ter Fachkenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen, sowie spezialisierter theoretischer und praktischer Kenntnisse, 
die an neueste Entwicklungen aus dem Bereich der Mikroelektronik anknüpfen. Diese Qualifikationen bilden die 
Grundlage für originäre Ideen und erlauben weiterhin die Entwicklung eines kritischen Bewusstseins für fachliche 
Fragen aus dem Bereich der mikroelektronischen Systeme. 

Ein weiteres Qualifikationsziel ist die Fähigkeit, ingenieurwissenschaftliche Methoden anwenden zu können, was 
den Absolventinnen und Absolventen eine problemorientierte Arbeitsweise bei der selbständigen Erschließung 
neuer Wissensgebiete im Bereich der Mikroelektronik erlaubt.  

Persönliche Kompetenz und Sozialkompetenz sollen die Studierenden schließlich in die Lage versetzen, Verant-
wortung zu übernehmen, selbständig in einem unvorhersehbaren Arbeits- und Lernumfeld zu agieren, im Team zu 
arbeiten, sowie Ergebnisse, angewandte Methoden und Prinzipen zu kommunizieren.  

Insgesamt ist es das Ziel, die Studierenden zu befähigen, mikroelektronische Komponenten, Module und komplexe 
Systeme in einem professionellen Umfeld zu konzeptionieren, zu analysieren und zu planen. Dabei sollen sie durch 
eine wissenschaftlich-theoretische Vorgehensweise in der Lage sein, komplexe Sachverhalte eigenständig unter 
Zuhilfenahme verschiedenster Quellen zu erarbeiten. 

Das Kompetenzprofil des Studiengangs befähigt die Absolventinnen und Absolventen für Tätigkeiten in der an-
gewandten Forschung und Entwicklung mit Bezug zu analogen und digitalen mikroelektronischen Systemen. 

Die Zuordnung der Qualifikationsziele zu den verschiedenen Modulen ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 

 

 

Übergeordnete Qualifika-
tionsziele 
Die Absolventinnen und 
Absolventen… 

Lernziele im Sinne von Lernergebnis-
sen 

Entsprechende 
Module 

…verfügen über vertiefte, 
transferfähige Grundlagen-
kenntnisse in Mathematik 
und Naturwissenschaften 
sowie über vertiefte Kennt-
nisse der elektrotechni-
schen  Grundlagen 

Kenntnisse (Wissen) 
Die Absolventinnen und Absolventen 
verfügen über vertiefte Kenntnisse in Ma-
thematik (Vektoranalysis, Stochastik), 
diskrete Mathematik, theoretische Elekt-
rotechnik, Netzwerktheorie und theoreti-
schen Grundlagen der digitalen Signal-
verarbeitung. 
 
Fertigkeiten 
Die Absolventinnen und Absolventen 
können elektromagnetische Felder be-
rechnen, numerische Methoden anwen-
den. Sie können messtechnische Aufga-
ben lösen und sind sicher im Umgang mit 
einschlägigen Programmier-sprachen. 
 
Kompetenzen  
Die Absolventinnen und Absolventen 
verstehen naturwissenschaftlich /mathe-
matische sowie komplexere ingenieur-
wissenschaftliche Zusammen-hänge und 
können diese aufgaben- und situations-
adäquat einsetzen. 

M1, M6, M8, 
M9.2 

...verfügen über vertiefte 
theoretisch und methodisch 

Kenntnisse (Wissen) 
Die Absolventinnen und Absolventen er-
halten vertieftes Wissen auf den Gebieten 

M2, M3, M4, 
M5.1, M5.2, 



basierte ingenieurwissen-
schaftliche Kenntnisse auf 
Teilgebieten der  (Mikro-) 
Elektronik und Informati-
onstechnik 
 

Mikrotechnologien, Digital-technik, digi-
tale Signalverarbeitung, mikroelektroni-
sche Schaltungen und komplexe Systeme, 
die den aktuellen Stand der Technik dar-
stellen. 
 
Fertigkeiten 
Die Absolventinnen und Absolventen 
verstehen komplexe Zusammenhänge auf 
den jeweiligen Fachgebieten. Sie beherr-
schen den Einsatz aktueller rechnerge-
stützter Simulations- und Entwicklungs-
werkzeuge. Sie verfügen über vertiefte 
praktische Fähigkeiten zur Implementie-
rung von komplexen Algo-rithmen und 
Systemen in C und/oder VHDL. 
 
Kompetenzen 
Die Absolventinnen und Absolventen 
können eigenständig Komponenten, kom-
plexere Algorithmen und Systeme und 
Verfahren entwickeln, und dabei Metho-
den des strukturierten Entwurfs einsetzen. 
Weiterhin sind sie in der Lage Mess- und 
Simulationsergebnisse strukturiert zu 
analysieren und zu bewerten. Sie haben 
Verständnis für Hintergründe und An-
wendungs-möglichkeiten moderner Ver-
fahren in der Mikroelektronik. 

M5.3, M6, M7, 
M8, M9.1, M9.2 

… verfügen über die Fähig-
keit, sich mit wissenschaft-
lichen Methoden selbstän-
dig auseinander zu setzen, 
sich selbständig neue Wis-
sensgebiete zu erschließen, 
und damit zur Weiterent-
wicklung auf dem Gebiet 
der mikroelektronischen 
Systeme beizutragen.  
 

Kenntnisse (Wissen) 
Die Absolventinnen und Absolventen 
verfügen über Spezialkenntnisse, sowie 
Kenntnisse spezieller Methoden und An-
wendungen auf dem Gebiet der mikro-
elektronischen Systeme  
 
Fertigkeiten 
Die Absolventinnen und Absolventen 
können forschungsnahe Probleme wis-
senschaftlich bearbeiten und komplexe 
Baugruppen oder Systeme entwickeln, 
speziell auf den Gebieten der Eingebette-
ten Systeme, der Mikro-elektronik und In-
formationsverarbeitung sowie des Hard- 
und Softwaresystem-entwurfs.  
Kompetenzen 
Die Absolventinnen und Absolventen 
sind in der Lage methodisch systematisch 
zu arbeiten und die Ergebnisse ihrer Ar-
beit nachvollziehbar zu dokumentieren. 
 

Technische 
Wahlfächer und  
interdisziplinäre 
Wahlfächer aus 
anderen Fachge-
bieten der HAW 
Hamburg  
 
Praktische 
Übungen im La-
bor mit den 
dazu gehörigen 
schriftlichen 
Ausarbeitungen 
der Module 
M2, M3, M5.1, 
M5.2, M6, M7, 
M8, M9.1, M9.2  
 
Masterarbeit 

…verfügen über Metho-
den- und Sozialkompetenz, 
sowie über die Fähigkeit, 
ihre Persönlichkeit weiter 
zu entwickeln und sind mit 

Kenntnisse (Wissen) 
Kenntnisse im Umgang mit modernen Ar-
beitsmitteln wie z.B. Präsentationswerk-
zeugen, Kenntnisse über die Nutzung von 
Medien zur Informationsbeschaffung 

Alle Pflicht - 
und Wahl-
pflichtmodule, 
insbesondere 



Präsentationstechniken 
vertraut 

Fertigkeiten 
Die Absolventinnen und Absolventen 
verstehen die Gesetze der Gruppendyna-
mik. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse 
ihrer Arbeit in einem Team zu erläutern 
und zu vertreten, und sie können ihr Sach-
wissen zielgerichtet aufarbeiten und an-
wenden. 
 
Kompetenzen 
Die Absolventinnen und Absolventen 
sind vertraut mit der selbstständigen Pro-
jektarbeit sowie der Arbeit im Team. Bei 
der Leitung komplexer Projekte können 
sie Verantwortung übernehmen, auch in 
nicht vorhersagbarem Arbeitsumfeld. Sie 
können abstrakt und vernetzt denken und 
sind sich ihrer sozialen Verantwortung 
bewusst. 

aber die Mo-
dule: M1, M2, 
M4, M5.1, 
M5.3, M9.2, 
 
Masterarbeit 
und Kolloquium 

 


